
FC Stoppenberg I. - SG Essen-Schönebeck II.  1:2 (1:1) 

 

Aufstellung: Sprenger – Wibbe – Moll – Gründges (Pfeiffer) – Niemann – Steinert (Soule) – Guthoff 

(Borchert) – Dreker – Molly – Horn - Hombuecker 

Tore: Pfeiffer, Horn 

 

Die zweite Mannschaft der SGS hat gezeigt, dass man in der Liga alle besiegen kann, wenn man als 
Einheit auftritt und jeder 100 Prozent seines Leistungsvermögens abruft. 
Stoppenberg startete wie erwartet mit hohem Tempo und zeigt auch, dass sie ihre Mannschaft für 
diese Saison mit guten Einzelspielern verstärkt hat. 
Mit schnellen Dribblings im Mittelfeld und mit viel Zug zum Tor versuchten die Gastgeber sich ihre 
Chancen zu erarbeiteten. Allerdings wurde gemeinsam nach hinten gearbeitet und bis zum 
Gegentreffer alle Möglichkeiten verhindert.  
Dann nutzte Stoppenberg eine Unachtsamkeit der Schönebecker. Ebenso muss man aber auch 
zugeben, dass es ein wirklich schöner Angriff der Stoppenberger war. Über die rechte Angriffsseite kam 
die Flanke perfekt auf den zweiten Pfosten. Dort stand der Stürmer und machte ein herrliches Volleytor 
in der 17. Minute. 
Doch Schönebeck ließ sich nicht beeindrucken. Lars machte in der 31. Minute nach tollem Laufweg den 
Ausgleich und gestaltete das Spiel offen. Es war ein Spiel, in dem man zu keiner Zeit erkannte, dass es 
sich um eine Partie aus der Kreisliga B handelte. Es ging nun hin und her, das Tempo war hoch und die 
Zweikämpfe waren intensiv. 
Nach der Pause ging es unverändert, vor allem aber perfekt weiter. Chrizze krönte seine Leistung in 
der 48. Minute durch sein Tor zum 2:1. 
In der Folge hätte man weitere Tore machen müssen. Stoppenberg lief an, Schönebeck wehrte ab und 
hatte mehrere gute Konter. Leider fiel das Tor nicht, so dass es bis zum Schluss bei einem Krimi blieb. 
Dank Martin Sprenger im Tor, der Latte und einer hervorragenden Mannschaftsleistung sicherte man 
sich wichtige drei Punkte in der sehr starken Kreisliga B -2-. 


